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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 674 bis 678:
intensivieren und den Umstieg auf E-Mobilität beschleunigen. Um das sicherzustellen, werden

wir, wie rechtlich vorgesehen, das aktuelle Klimaschutzgesetz evaluieren und entsprechend die

Verantwortung von Sektoren stärken, in denen Klimaschutz zu wenig vorankommt. das aktuelle

Klimaschutzgesetz evaluieren und Maßnahmen ergreifen, die zur Einhaltung der Klimaziele

tauglich sowie in der Praxis realistisch umsetzbar sind. Würden Ziele verfehlt, drohen

Deutschland teure Strafzahlungen und zukünftig höhere CO2-Preise, beides wollen 

Begründung

Kein erneutes Aufschnüren der Entscheidung des Vizekanzlers hinsichtlich der Sektoren und klarer

Fokus aufs Ziel, nicht den Weg dorthin. Außerder Streichung der Feststellung, dass Grüne in einer

Regierung sich an das Gesetz halten.
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